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E D I TO R I A L

Liebe Vereinsmitglieder

Bereits ist wieder ein Vereinsjahr vergangen und 
das nächste angebrochen. Das vergangene Ve-
reinsjahr war wiederum mit aussergewöhnlichen 
Höhenpunkten gespickt. Für viele Vereinsmitglie-
der dürfte das absolute Highlight die «World Gym-
naestrada» in Amsterdam gewesen sein. Weiter 
war sicherlich auch das Turnfest in Naters ein tolles 
Erlebnis. Auch sportliche Erfolge durfte der STV 
Ballwil wieder einige feiern. Ganz speziell natürlich 
der dritte Rang von unserem LMM-Team an der 
Leichtathletikschweizermeisterschaft in Schaffhau-
sen. Mehr zu diesen Anlässen findet ihr auf den nachfolgenden Seiten.

Der STV Ballwil durfte vergangenes Vereinsjahr eine überarbeitetes Vereinslogo 
einführen. Das Einhorn auf unserem Wappen wurde modernisiert und aufgepeppt. 
Das neue Vereinslogo erstrahlt bereits auf der Homepage, dem neuen Vereinstrainer 
und auf sämtlichen Dokumenten. Ich danke allen Vereinsmitgliedern, welche sich über 
Stunden hinweg mit dem neuen Trainer sowie mit der Gestaltung des neuen Logos  
befasst haben.

Nun wünsche ich euch allen ein tolles Vereinsjahr und freue mich auf weitere High-
lights und sportliche Erfolge.

Der Präsident
Sascha
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Am 11. November 2022 fand der erste Herbstanlass 
in Spreitenbach statt. 30 Turnerinnen und Turner ab-
solvierten dort ein spezielles Team-Race. Nach einem 
kurzen Briefing, wurde die Gruppe in sechs Teams auf-
geteilt. Jedes Team erhielt zwei Elektro-Karts, sodass 
ein GoKart immer am Stecker im Boxenstopp geladen 
werden konnte, während der andere GoKart möglichst 
schnelle Runden machte. Nach wie vielen Runden ein 
Boxenstopp eingelegt werden soll, konnte jedes Team 
für sich selbst entscheiden. So war innert kürzester Zeit 
das Rennfieber ausgebrochen und jedes Team glaubte 
die bessere Rennstrategie zu verfolgen. Das Ziel war es, 
die 200 Runden als erstes zu absolvieren. Der Fahrspass  

 
 
 
 
 
 
 
 

mit den Elektro-Karts war erstaunlich hoch. Ähnlich 
wie bei «Mariokart», konnte bei genügend Energie ein 
Geschwindigkeits-Boost erzeugt werden und der Go-
Kart lief noch etwas schneller. Waghalsige Überholma-
növer waren die Folge, die nicht selten in einem Crash 
oder «Turnaround» endeten — einfach GEIL! Ein toller 
Anlass mit einem spannenden Rennen.

HE R B S TA NL A S S SJA HR E S PRO G R A M M

11 .  N OV E M B E R  20222024

Text: Alex LötscherMONAT TAG ANLASS WO

Feb. 24 17. / 
18. Ski-Weekend Noch offen

Feb. 24 23. Winterplausch Hochdorf

März 24 06. TK-Essen Noch offen

März 24 09. Sponsorenlauf Ballwil

März 24 23. Papiersammeln Ballwil

April 24 13. / 
14. Trainingsweekend Schenkon

Mai 24 04. Schnöuschti Bau-
beler Ballwil

Juni 24 15. Turnfest Einzel Neuenkirch

Juni 24 22. / 
23. Turnfest Verein Neuenkirch

Juli 24 05. Bräteln Noch offen

Aug. 24 17. / 
18. Vereinsreise Noch offen

MONAT TAG ANLASS WO

Aug. 24 24. Papiersammeln Ballwil

Sept. 24 08. Kilbi (Getu) Ballwil

Sept. 24 13. / 
14. Mammut-Cup Eschenbach

Okt. 24 06. Herbstwanderung Noch offen

Okt. 24 12. KIBASTRABA Emmen

Okt. 24 18. Generalversamm-
lung Ballwil

Nov. 24 Turnshow Auf-
stellen Ballwil

Nov. 24 03. Turnshow Haupt-
probe Ballwil

Nov. 24 07.-
09. Turnshow Ballwil

Dez. 24 06. Chlaushock Ballwil
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Am 2. Dezember 2022 fand der jährliche Chlaushock im 
Restaurant Sternen statt. Nach einem feinen Käse-Fon-
due wurde beim Klauskegeln um wichtige Punkte für die 
Vereinsmeisterschaft gekämpft. Mit 41 Teilnehmer war 
dies der am besten besuchte gesellschaftliche Anlass des 
Vereinsjahres 2022 / 2023. Von diesen 41 Klauskegle-
rinnen und Klauskeglern konnte sich Hansruedi vor Jan 
und Nadin durchsetzen und die meisten Punkte auf sein 
Vereinsmeisterkonto buchen.

CHL AU S H O CK

02 . D E Z E M B E R  2022

Text: Sascha Härdi

RÜCKBLICK ANL ÄSSE

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ende Februar versammelten sich 31 Turnerinnen und 
Turner vor dem Gemeindehaus in Ballwil. Der Ausflug 
ging in das naheliegende Skigebiet Klewenalp. Die Aus-
sichten auf das Wochenende waren vielversprechend. 
Die Schneeverhältnisse lagen bei 0 - 20cm Schnee und 
die Sicht beschränkte sich auf 5 Meter. Zum Glück fan-
den wir das Panorama noch in Form einer Après-Ski 
Bar. Dort wurden wir nicht nur mit Getränken versorgt, 
sondern man kam in den Genuss von mehreren Gug-
genmusik-Gruppen. Da hätte sich der eine oder andere 
Musikfanatiker eine Scheibe abschneiden können. Nach 
einem ausgiebigen und feinen Abendessen verbrachten 
wir den Abend im Bergrestaurant Tannibüel. 

Über Nacht gab es knappe 20cm Neuschnee und die 
Sicht am nächsten Tag war auch viel besser, obwohl es 
bei den einen oder anderen bestimmt noch etwas ver-
nebelt war. Die Bretter wurden noch mal richtig ge-
braucht, bis sich nach und nach die Turnenden auf den 
Heimweg machten. Alles in allem ein superschönes und 
lustiges Wochenende.

S KI-WE E KE ND

2 5 . /  26 .  F E B R UA R  2023

Text: Silvan Honauer
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STARKER 7. SCHLUSSRANG IN DER 1. STÄRKEKLASSE

Mehr als 50 Mitglieder der Aktiv- sowie Damenriege 
machten sich auf, um am Walliser Kantonal-Turnfest in 
Naters Bestleistungen abzurufen. Der Tag begann trotz 
weiter Anreise erst um 08:45 Uhr, als sich die grosse 
Schar am Ballwiler Bahnhof einfand. Kurz nach dem 
Mittag, ca. 3 h vor Wettkampfbeginn, wurde bei drü-
ckender Hitze das Zeltdorf errichtet und sich bereits 
über die ersten Schweisstropfen beschwert. Nach indivi-
dueller Vorbereitung der einzelnen Riegen startete um 
15:36 Uhr der 3-teilige Vereinswettkampf, bei dem die 
Aktivriege dieses Jahr wieder in der 1. Stärkeklasse um 
die vorderen Plätze mitmischen wollte. Der Wettkampf 
startete für die 37 Teilnehmer an der Boden-Übung 
sehr solide. Mit einem sehr anspruchsvollen Programm 
resultierte eine Note von 9.14. Parallel startete die 
Leichtathletik-Riege ihren Wettkampf mit Kugelstos-
sen sowie dem 800m-Lauf. Die erwarteten Leistungen 
widerspiegelten leider nicht die Vorbereitung und doch 
konnten es die Kugelstösser ihrerseits mit der Note 9.12 
den Geräteturnern gleich tun. Das Läuferquartett hatte 
einen schweren Stand. So bereitete nicht nur die Sonne 
sondern ein lästiger Wind etwas Mühe. Mit der Note 
8.76 lässt sich das Resultat trotzdem sehen. Der Wett-
kampf hatte schliesslich erst begonnen.

Im zweiten Wettkampfteil konnten die Geräteturner 
voll auftrumpfen. Eine sensationelle Note von 9.54 war 

der Lohn für die tolle Darbietung am Barren. Zeitgleich 
hatten die vorgängig mit Verletzungsausfällen geplag-
ten Leichtathleten ihre Pflicht bei der Pendelstafette mit 
8.81 erfüllt. Der Wettkampf war nun richtig lanciert. 

Im letzten Wettkampfteil folgten die Disziplinen Speer-
wurf, Hochsprung sowie Schaukelringe. Die persönli-
chen Ziele der Athleten waren gesetzt, für die mentale 
Stärke musste aber noch in die Trickkiste gegriffen wer-
den. Ein Exploit folgte und die 800g schweren Zahnsto-
cher flogen entgegen jeglichen physikalischen Gesetzen 
(Note 9.30). Diese Grenzen wurden ebenfalls im Hoch-
sprung gesprengt. Trotz Erschöpfung vom bisherigen 
Wettkampf konnten neue persönliche Bestmarken ge-
setzt werden und die junge Garde zeigte, dass mit Ihnen 
in Zukunft zu rechnen ist (Note 9.20). Am anderen Ende 
der Ortschaft waren die Geräteturner um die Schaukel-
ring-Übung bemüht. In einer leergefegten Turnhalle 
wurden die Turner von der eigenen Entourage zur letz-
ten Vorstellung des Tages motiviert. Mit der Note von 
9.24 wurde die starke Vorstellung belohnt. Nicht einmal 
eine Kollision mit einem Stahlträger vermochte wäh-
rend der Schlussübung die Ballwiler aus der Synchro-
nität zu bringen.

Mit einem hervorragenden 7. Schlussrang in der ersten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Knapp 60 Personen trafen am Samstagmorgen in 
Schenkon ein. Die einen schon sehr motiviert, die an-
deren mit etwas schläfrigem Blick oder verspannten 
Muskeln. Doch was kam dann noch angefahren? Nicht 
weniger als 3 Lieferwagen fuhren auf den Platz. Findet 
da heute noch ein Fest statt, kommen da die Festbänke 
und das Mobiliar für die Festwirtschaft? Nein, alle drei 
waren voll mit Material für den Trainingsbetrieb! Vom 
Leiterteam wurden die bestmöglichen Bedingungen an-
gestrebt.
Dank guter Zusammenarbeit, war das viele Material  
schnell ausgeladen und das Training konnte beginnen. 
Nach einem gemeinsamen Aufwärmen zu unserem 
Turnfest-Soundtrack startete die erste Trainingseinheit 
für die Geräteturner und die Leichtathleten in der Halle.  
Später konnte im Gegensatz zum letzten Jahr, sogar 
draussen bei schönstem Sonnenschein trainiert werden. 
Man munkelt, einigen wurde so warm, dass sie während 
dem Training draussen am Wasserhahn duschen woll-
ten… Mit einem Sprung in den Schacht konnte der nicht 
enden wollende Wasserstrahl jedoch wieder gestoppt 
werden. Währenddessen testeten sich einige Gerätetur-
ner als Stuntdouble für den nächsten James Bond Film. 
Gut für uns, sie werden dem Verein erhalten bleiben.
Am Abend konnten dann doch alle frisch geduscht, un-
verletzt und fröhlich das Abendessen und das gemütli-
che Beisammensein in der „Festwirtschaft“ geniessen. 
Dank dieser Stärkung konnte auch am Sonntag noch-
mals fleissig trainiert werden. Nach dem Mittag wurden 
dann mit letzter Kraft die Lieferwagen und Autos gefüllt 
und alle gingen erschöpft aber zufrieden nach Hause.
Ein grosser Dank gilt dem gesamten Leiterteam, wel-
ches das Leiten und selber trainieren unter einen Hut 
brachte, Sarah Lehmann für die ausgezeichnete Verpfle-
gung während dem Training, beim Znacht und Zmorge, 
sowie Pascal Fellmann und Reto Hess für die Lieferwa-
gen.

T U R NFE S T  N ATE R STR A ININ G S-WE E KE ND

17.  /  18 .  J U N I  202322 .  /  23 .  A P R I L  2023

Text: Beat HessText: Nadin Gehrig-Grüter

RÜCKBLICK ANL ÄSSE
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JUGENDRIEGEN
Am 7. Juli 2023 fand der jährliche Jugi-Abschluss vor 
den Sommerferien statt. Mit neuem Teilnahmerekord 
von fast 60 Kindern war der Anlass ein voller Erfolg.
Das Programm begann mit einem gemeinsamen Hot-
Dog-Essen. Gestärkt und voller Energie ging es dann 
weiter zur Wasserolympiade. Insgesamt wurden fünf 
verschiedene Wasserstafetten angeboten, bei denen die 
Kinder nach Lust und Laune teilnehmen konnten. Ob 
beim Wasserhandtransport oder Wasser über Kopf wei-
tergeben, die Kinder hatten sichtlich Spass und gaben 
ihr Bestes. Dabei blieb nichts trocken und es wurden 
auch einige Leiter herausgefordert und die Kids testeten 
aus, wer sich bei der Wasserschlacht nicht nass machen 
liess.
Nach den actionreichen Stafetten war es Zeit für eine 
kleine Verschnaufpause. Die Kinder konnten sich an 
einem grossen Kuchenbuffet bedienen, das ein wahrer 
Augenschmaus war. Die Eltern hatten sich mächtig ins 
Zeug gelegt und die unterschiedlichsten Kuchen geba-
cken. Am Ende des Abends wurden alle Kinder glück-
lich und zufrieden in die Sommerferien verabschiedet.

RÜCKBLICK ANL ÄSSE

B R ÄTE LN

07. J U L I  2023

Stärkeklasse behauptete sich Ballwil gegen die starke 
Konkurrenz und zeigte wieder einmal mehr, dass der 
Verein um Oberturnerin Nadin Gehrig-Grüter eine 
Wettkampf-Truppe ist, die liefern kann, wenn es zählt. 
Nach der Rangverkündigung liessen sich die Turner 
mit einer phantastischen Schlussfeier etwas gehen und 
pflegten gemütlich die Kameradschaft.
	
Nach einer kurzen Nacht, jedoch trotzdem perfekt aus-
geruht, startete am Sonntag die Damenriege ihren 
Wettkampf Fit & Fun am letzten Tag des Turnfests. 6 
polysportive Spieldisziplinen mussten absolviert wer-
den, wobei die Fähigkeiten von bekannten Sportarten 
wie z.B. Fussball oder Unihockey geprüft wurden. Das 
ganze Team um Astrid Lang war hoch konzentriert und 
wurde unter Zurufen der Aktivriege angefeuert. Mit 
einer Schlussnote von 26.00 erreichten die Damen den 
sensationellen 3. Rang!

Nach zweitägigem Sonnenbad trat die ganze Truppe am 
Sonntagnachmittag den Heimweg an. Die lange Zug-

fahrt wurde mit diversen Einlagen und vielen Lachan-
fällen verkürzt. So folgte nach einem Handstand-Lauf 
quer durch den Zug-Wagen gar eine Bolognese durch 
die hintersten vier Wagen, angeführt vom SBB-Kon-
dukteur. Der traditionelle Abschluss im Restaurant 
Sternen wurde mit einer - nein, zwei - Runden um den 
Dorfkreisel, begleitet von einem üppigen Gesangska-
non, eingeläutet. Herzliche Gratulation allen Turnern 
zu den tollen Leistungen und vielen Dank für das super 
Wochenende.

Text: Larissa Wilmes / Alex Lötscher
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17. WELT-GYMNAESTRADA IN AMSTERDAM

Vor 70 Jahren wurde die Gymnaestrada zum ersten Mal 
durchgeführt. Die erste Austragung fand ebenfalls in 
Holland statt, nämlich in Rotterdam. Rund 20‘000 Tur-
nerinnen und Turner aus 59 verschiedenen Nationen 
waren am Start. Nicht weniger als 3‘500 Personen aus 
der Schweiz präsentierten ihre Shows und Vorführun-
gen. Auch die dynamische Gruppe mit 120 Turnerinnen 
und Turner aus den Vereinen Ballwil, Hochdorf, Hitz-
kirch, Eschenbach, Emmenstrand, Malters, Neuenkirch 
und Rain zeigten eine hervorragende Show. 

Nicht weniger als 34 Turnerinnen und Turner vom STV 
Ballwil waren ein Puzzle dieser Show.  Eine Choreo mit 
Barren, Boden und Gymanstik rissen die über 1‘000 Zu-
schauerinnen und Zuschauer aus ihrer Sitzposition. Eine 
Standing Ovation für zwei Jahre Vorbereitung war der 
Dank und das grosse Lob an diese Gruppe und ihren 
Staff.

RÜCKBLICK ANL ÄSSE

G YMN A E S TR A DA

30. J U L I  -  05 .  AU G U S T  2023

Text: Hansruedi Honauer

AKTIVRIEGE
Im Gumpisbülwald in Hochdorf trafen sich dann am 
späteren Abend rund 40 Mitglieder der Aktivriege 
zum gemütlichen Grillieren und Duellieren. Die kurze 
Velostrecke vom Bahnhof zur Grillstelle, wurde bereits 
beim Restaurant Sternen durch drei Harassen kühles 
Bier aufgehalten. An dieser Stelle dem Spender (Maria) 
ein TRULLALA! Vielleicht ist noch ein zweiter da? 
JA!!! COOP unterstütze diesen Sommer Sportvereine 
mit Gutscheinen im Wert von 250 Franken. Damit wur-
de der Hot-Dog Plausch und ein Teil der Getränke für 
das Bräteln der Aktivmitglieder finanziert. Herzlichen 
Dank!
 
 

Die Punkte für die Vereinsmeisterschaft, konnte man in 
diesem Jahr erneut mit einem Spielturnier sichern. So 
wurden die besten 4-Gewinnt-Spieler:innen der Aktiv-
riege gesucht — und gefunden: Livia Estermann, holte 
sich vor Nadia Barmet, Fabio Lang und Janosch Ming 
den Sieg. Herzliche Gratuliation!

KLEINER FINAL ZWISCHEN TINU UND JOSHI FINAL ZWISCHEN LIVIA UND NADIA
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„WER IST NICHT DRIN, IM GEGENUHRZEIGERSINN?“

Völlig verdreht startete die diesjährige Vereinsreise der 
Aktivriege am Bahnhof in Ballwil. Schnell wurde klar, 
dass bei bestimmten Personen die Sonnenbrille nicht 
nur Dekoration war, sondern gezielt die Sonnenstrah-
len von den winzig kleinen Pupillen eindämmen sollte. 
Die Reise führte nach Küssnacht am Rigi, wo die Schar 
von 15 Personen bei heissem Sommerwetter in Richtung 
Rigi watschelten. Mit einem steilen Anstieg wurde das 
erste Tagesziel erreicht - der Seilpark Rigi. Den Tag 
verbrachte die Turnerschar mit anspruchsvollen und 
teilweise pfeilschnellen Kletter-Routen, die durch wa-
gemutige Sprünge in ein Holzfass auch Mut forderten. 
So gingen kleine Gruppierungen ihres Weges und sam-
melten sich talwärts im Restaurant Alpenhof zu einer 
kleinen Zwischenstärkung. 

Mit dem Taxi wurde die Reisegruppe am frühen Abend 
in den Erlebnisbauernhof & Camping Gerbe im nahe 
gelegenen Meierskappel verfrachtet. Ein grosser Rei-
setreff (HU Switzerland) hat für einen vollen Camping 
gesorgt und dem Turnverein kunterbunte Gesellschaft 
beschert. Um den Camping-Gästen zu zeigen, dass wir 
von keiner Reise-Gruppierung sind, wurden die eingän-
gigsten Turner-Lieder vorgetragen. Nach dem Abend-
essen wurde der Camping mit einer Schwimm-Einlage 
im Gemeinschafts-Pool ein letztes mal wachgerütelt. 
Die 15 Personen erzeugten einen riesigen Strom, wel-
cher die Gruppe nachhaltig noch Runden später von 
den Füssen riss. Mit der Parole „Wer ist nicht drin, 
im Gegenuhrzeigersinn?“ fühlten sich alle Beteiligten 
wie im Aussenbecken eines Thermalbades und ver-
suchten krampfhaft sich gegen den Strom zu beweisen.  
 
 

RÜCKBLICK ANL ÄSSE

Der Abend war nun richtig lanciert und die nächste He-
rausforderung stand in einer Bowling-Partie bevor. Da 
das Center jedoch nach Mitternacht seine Türen schloss, 
musste der Spass in der Seminar-Scheune auf dem Cam-
ping mit einigen Montags-Maler-Runden weitergehen, 
bevor schliesslich alle ein Geschoss oberhalb im Stroh 
zu Bett gingen.

Nach einer kurzen Nacht und vom Frühstück gestärkt 
reisten alle zurück nach Küssnacht, wo für die Wertung 
der Vereinsmeisterschaft Mini-Golf gespielt wurde. 
Mit tollen Erlebnissen erreichten die Turner am späten 
Nachmittag wieder Ballwil wo wahrscheinlich bis heute 
noch der Ohrwurm „Wer ist nicht drin…..“ in der Dorf-
strasse von den Häusern und Stützmauern schallt.

V E R E IN S R E I S E

19.  /  20.  AU G U S T  2023

Text: Beat Hess
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Am vergangenen Samstag fand in Neuenkirch die 7. 
Austragung der Kibastraba statt. Bei diesem Wett-
kampf zum Saisonende treten jedes Jahr Turnerinnen 
und Turner aus den Vereinen Ballwil, Neuenkirch, Mal-
ters, Emmenstrand und Eschenbach gegeneinander an. 
Zusätzlich wurde in diesem Jahr der Turnverein Britt-
nau als Gastverein eingeladen.
Am Nachmittag traten die über 100 Teilnehmenden 
in verschiedenen Leichtathletik-, Geräteturn- und Po-
lysportdisziplinen gegeneinander an. Der STV Neuen-

kirch konnte sich dabei in der Vereinswertung hauch-
dünn vor dem STV Ballwil durchsetzen. Das Podest 
wurde durch den ESV Eschenbach komplettiert.
Auch in der Einzelwertung hat sich der STV Ballwil in 
allen Altersklassen Medaillen erkämpft: Bei den Junio-
rinnen gab es Gold für Aurelia Borner und Bronze für 
Michel Furrer. In der Kategorie der Aktiven holten sich 
Janine Gehrig (3.), Marc Röthlisberger (1.) und Lino 
Lang (3.) drei Podestplätze und bei den Senioren konnte 
dank Kevin Purtschert (1.) und Marco Honauer (2.) so-
gar ein Doppelsieg gefeiert werden. 
Im Anschluss an den Wettkampftag stand der Spass 
und der Austausch mit den Nachbarvereinen im Vorder-
grund. Mit einem hervorragenden Abendessen konnten 
die Energiespeicher wieder aufgefüllt werden, so dass 
einem Fest bis tief in die Nacht nichts mehr im Wege 
stand.

 
 
 
 
 
 
 
 

Anfangs Oktober fand unsere Herbstwanderung mit 
insgesamt 11 Teilnehmenden statt. Der Tag begann 
etwas holprig, da Marc sich morgens um ganze 2 Mi-
nuten verspätete, weil er einfach nicht auf seinen gelieb-
ten Kaffee verzichten wollte. Dann machten wir uns bei 
noch kühlen Temperaturen mit dem Auto auf den Weg 
nach Zug.

In Zug angekommen, fuhren wir mit der Zugerberg-
bahn hoch in den Zugerberg. Von dort aus starteten wir 
unsere Wanderung in Richtung Wildspitz. Das Wetter 
war sonnig und die Herbstlandschaft zeigte sich von ih-
rer schönsten Seite. 

Nach drei Stunden Wanderzeit und einem steilen 
Schlussanstieg sind alle auf dem Wirzboden angekom-
men. In der Mittagspause gönnten sich einige von uns 
einen Gipfelwein, während andere sich mit einer lecke-
ren Lasagne im Tupperware stärkten. Einige nutzten 
die Gelegenheit sogar für ein kurzes Schläfchen, um 
neue Energie zu tanken. 

Unterwegs versuchte die Wanderschar immer wieder 
die Namen der umliegenden Seen zu klären. Doch trotz 
grosser Bemühungen blieb bis zum Schluss unklar, wel-
chen See wir wo sahen: Zugersee, Ägerisee oder doch 
der Lauerzersee?

Nach einem zweistündigen Abstieg erreichten wir 
schliesslich Unterägeri. Dort belohnten wir uns mit ei-
ner erfrischenden Glace und einem kühlen Bier in der 
örtlichen Bäckerei. Gestärkt und zufrieden machten wir 
uns schliesslich mit dem Bus auf den Rückweg nach Zug 
zum Auto. Es war schön, diesen sonnigen Wandertag 
mit einer gemütlichen Truppe der Turnerschar von Ball-
wil zu erleben.

KIBA S TR A BAHE R B S T WA ND E RU N G

14 . O K TO B E R  202301 .  O K TO B E R  2023

Text: Marc RöthlisbergerText: Larissa Wilmes
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PASCAL FELLMANN

Viele Jahre wurde „Brättli“ immer hoch gehandelt. Et-
liche vergangene Nominationen für die Wahl zum Mit-
glied des Jahres waren Zeugnis davon. Dieses Jahr hat 
es endlich gereicht! Mit über 35% Stimmanteil der total 
10 Nominierten wurde Pascal an der Generalversamm-
lung zum Mitglied des Jahres gewählt.

Als stiller Arbeiter im Hintergrund hat er sich längst 
einen Namen gemacht. Die Vorbereitungen und Durch-
führungen der Papiersammlungs-Aktionen scheinen ein 
Selbstläufer zu sein. Und doch ist es immer mit einigem 
Aufwand verbunden, für den wir dir überaus dankbar 
sind! Seit unzähligen Jahren sorgst du als selbständiger 
Materialverwalter für Ordnung und bietest jederzeit 
eine helfende Hand, wenn eine Transport-Möglichkeit 
benötigt wird. Und als festes OK-Mitglied beim Mam-
mut-Cup ist es unvorstellbar den Anlass ohne dich 
durchführen zu können. 

Brättli bemüht sich stets an sämtlichen Vereinsanlässen 
teilzunehmen, sofern es der sonst schon volle Kalender 
zulässt. Fraglich bleibt, ob er es sich zum inoffizielen 
Ziel gemacht hat, jeweils an den Anlässen der letzte zu 
sein, der das Parkett verlässt. Das macht ihn zu einem 
tollen Freund, der viel zur Vereinskameradschaft bei-
trägt.

Wir danken dir Brättli für deine lange Treue und uner-
müdlichem Einsatz im Turnverein. Wir schätzen dich 
sehr und hören dir auch gerne zu. Sei es in der Halle, 
am Stammtisch, oder bei einer deiner üblichen Fluch-
tiraden.

MITG LIE D  D E S  JA HR E S

2022 /  2023
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MARC RÖTHLISBERGER

Nachdem Marc letztes Jahr zum Mitglied des Jahres 
gewählt wurde, gelang ihm dieses Jahr der Sieg in der 
Vereinsmeisterschaft. Aus total 7 zu der Wertung zäh-
lenden Anlässen des letzten Vereinsjahres reichte es 
ihm zum Sieg, trotz 2 nicht besuchten Anlässen. Marc 
konnte jedoch bei den einzelnen Anlass-Wertungen eine 
gute Konstanz hinlegen und präsentierte sich stets in 
der Nähe der Höchstwertung. 

Wenn man die Rangliste nach „alter Wertung“ betrach-
tet, wäre Julian Barmet der Sieger. Als einziges Mitglied 
hat er alle 7 Anlässe besucht. Mit diesem Wert hätte 
es früher evt. zu einem Sieg gereicht. Aber aufgrund 
schlechter Einzelwertungen bleibt ihm dieses Jahr der 
5. Rang.

Kevin Purtschert (2. Rang) sowie Nadin Gehrig-Grüter 
(3. Rang) sind die nächsten Verfolger auf den diesjähri-
gen Sieger. Diese ersten drei Personen trennen lediglich 
13 Punkte. Der Viertplatzierte Jan Lötscher bleibt mit 
zusätzlichem Abstand von weiteren 5 Punkten zurück.

Im vergangenen Vereinsjahr wurden die Anlässe mit 
durchschnittlich 29 Mitgliedern besucht. Klammert 
man die beiden schlecht besuchtesten Anlässe aus (Ver-
einsreise: 15 Pers.; Herbstwanderung: 11 Pers.), sind es 
sogar 35! Ein hervorragender Wert.

V E R E IN SME I S TE R S CH A F T

2022 /  2023

Text: Beat Hess
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RENÉ STIRNIMANN

Per Delegiertenversammlung 2022 des Turnverbands 
Luzern, Ob- und Nidwalden hat unser langjähriges 
Mitglied René „Guschti“ Stirnimann seinen Austritt aus 
dem TK des Turnverbands bekannt gegeben. Seit 2008 
war Guschti als J+S Experte im Leichtathletik für den 
Verband tätig. Nach 14 Jahren findet seine ehrenamtliche 
Tätigkeit auf Verbandsstufe ein Ende - Dem STV Ball-
wil bleibt er aber weiterhin als Trainer im Leichtathletik 
erhalten. Durch seine viel geschätzte Arbeit wurde René 
nun zum Ehrenmitglied vom Turnverband LU OW NW 
ernannt. Wir gratulieren ihm herzlich zu dieser Ehre 
und danken Guschti für seine Bereitschaft über all die 
Jahre sein Know-How der nächsten Generation weiter-
zugeben.

SILVAN HONAUER

Welch ein glorreicher Abgang! Nach 10 aktiven Jah-
ren im Vorstand als Oberturner (2013 - 2019) sowie 
Kassier (seit 2019) gab Silvan seinen Austritt aus dem 
Vorstand bekannt. Der Nachfolger ist der diesjährige 
Vereinsmeister Marc. Als Silvans Austrittsschreiben 
vom Präsidenten verlesen wurde, wurde anschliessend 
ein Video eingeblendet. Es zeigte Siläs Werdegang vom 
Jungspund zum erfolgreichen Kunstturner sowie akti-
vem Jugendförderer und Vorbild. Im Video wurden viele 
seiner turnerischen Highlights vorgestellt, von denen 
hier ein kleiner Auszug zu lesen ist:

1995	 1. Geräteturnwettkampf
1997	 1. Kunstturnwettkampf
2001	 1. Rang Mittelländische Mannschafts �  
	 Meisterschaft (mit Bruder Marco)
2005	 1. Rang SM Mehrkampf
2007	 9. Rang, internationales Turnier Portugal

EHRUNGEN
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2007 	 1. Rang Länderkampf in Rumänien
2008	 4. Rang Mannschaft Junioren EM Lausanne
2011	 Aktiver Kunstturner in der Deutschen Turn- 
	 Liga beim TV Buttenwiesen
2014	 1. Rang Schweizermeisterschaft Amateur
2019	 3. Rang	 K Herren ETF Aarau

Neben seinen turnerischen Erfolgen hat Silvan 2010 die 
Ausbildung zum Trainer im Geräteturnen gemacht, was 
er auch nach wie vor macht. Er war 2015 im Organi-
sationskommitee für den Turnerabend dabei und wird 
auch in der neusten Ausgabe im 2024 wieder im Hin-
tergrund die Schrauben drehen. Im Corona-Jahr 2020 

stieg Silä ins OK vom Waldturnfest ein, was innerhalb 
des Vereins sehr grossen Anklang fand. Schliesslich 
gelang ihm 2016 der grösste Coup. Als Initiator und 
Gründungsmitglied der KIBASTRABA gelang ihm ein 
Wettkampf-Format, das über den Sport hinausgeht.

Nach all den Auszeichnungen und Belobigungen war es 
eine Frage der Zeit, wann er die begehrte Ernennung 
einheimst. Mit dem Rücktritt aus dem Vorstand war 
der passende Zeitpunkt da, der Versammlung (erneut) 
vor Augen zu führen, was Silvan als Sportler und als 
Mensch bewegt hat. Er hat der Aktivriege neues Leben 
eingehaucht und mit seinem Bestreben uns den Zu-
sammenhalt gelehrt sowie Generationen-Grenzen ge-
sprengt. Wir sind dir überaus dankbar für deine Hinga-
be und erfreuen uns weiterhin, dich als aktives Mitglied 
in der Halle und an den Anlässen begrüssen zu dürfen.
DANKE Silä!
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LEICHTATHLETIK-RIEGE IM AUFWIND
Erfreulich, unsere Leichtathletik-Riege ist weiter am 
wachsen. Aktuell sind über 40 Mädchen und Knaben 
in der LA-Riege jeweils am Dienstag und Freitag um 
18.00 Uhr im gemeinsamen Training. Ob auf der Aus-
sen-Sportanlage, in der Alten Turnhalle, im Rythmi-
kraum, im Untergeschoss Neue Turnhalle oder beim 
Lauftraining in der näheren Umgebung, überall sind 
die Kids mit ihren Leitern anzutreffen. 14 motivierte 
Leiter teilen sich die Trainingseinheiten bei den Kids- 
und dem Aktivriegen Training. Dabei wird viel Wert 
auf abwechslungsreiche Trainings, welche mit Spass 
und auch mit dem nötigen Ehrgeiz absolviert werden 
können, gelegt.
 
UBS KIDSCUP TEAM IN ESCHENBACH
Vier Teams konnte die LA-Riege am Sonntag, 27. No-
vember in Eschenbach an den Start bringen. Aus ver-
schiedenen Poly-Sport Disziplinen wurde dabei ver-
sucht ein möglichst gutes Team-Resultat zu erreichen. 
Gewertet wurde nach Rangpunkten. Unser jüngstes 
Team konnte sich dabei als 3. bei den U10 Mixed für 
den Kantonalfinal in Willisau qualifizieren.  

SPAGHETTI ESSEN UND SAISON AUSBLICK
Die ganze Leichtathletikriege des STV Ballwil traf sich 
im Waschhaus zum Jahresrückblick und Ausblick auf die 

neue Saison. Gestartet wurde der Abend mit einem fei-
nen Spaghetti-Essen. Alle Anwesenden zeigten grossen 
Appetit und liessen es sich schmecken. Anschliessend 
wurde die letzte LA-Saison anhand einer Foto-Präsenta-
tion und der Bestenliste nochmals durchgegangen. Das 
neue Maskottchen der LA-Kids wurde feierlich getauft. 
Nach einer Abstimmung mit zwei Wahlgängen wurde 
der Name erkürt: Das Einhorn-Maskottchen wurde auf 
den Namen BAUWILLI getauft. Wir hoffen das Ein-
horn bringt uns das nötige Wettkampf-Glück und sollte 
einmal nicht alles nach Wunsch laufen amtet es auch als 
Trostspender.
 
BAUWILLI ERSTMALS IM EINSATZ IN WILLISAU
Das U10Mixed Team hat sich in der Vorausscheidung 
mit ihrem tollen Wettkampf in Eschenbach die Quali-
fikation zum Kantonalfinal in Willisau verdient. Am 4. 
März wurde das Team mit Nico Amrein, Luana Sadiku, 
Yael Amrein, Nelio Hurschler, Mila Buchmann und Eline 
Müller erstmals von unserem Maskottchen «BAUWIL-
LI» begleitet und unterstützt. Mit viel Freude und Elan 
wurde der Wettkampf in Angriff genommen und mit 
guten Leistungen absolviert. In den Disziplinen «Welt-
klasse Zürich Sprung», «UBS-Goldsprint», «Biathlon» 
und «Teamcross» wurde um jeden Meter gekämpft. Un-
ser Team hat dabei den sechsten Schlussrang erreicht. 
Alle Athletinnen und Athleten hatten viel Spass und 
freuten sich an dem tollen Team-Wettkampf.

38 BALLWILER LÄUFERINNEN UND LÄUFER AM 
START
Bei kühlen aber trockenen Bedingungen fand am 1. Ap-
ril das beliebte Rennen Quer durch Zug statt. Die Auf- 
und Ab-Strecke auf Pflastersteinen befindet sich in der 
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Zuger Altstadt. Vom Turnverein Ballwil waren 8 Teams 
der Leichtathletikriege und ein Team der Jugi am Start. 
Alle hatten ihren Spass am Rennen und dem abwechs-
lungsreichen Format des Staffel-Laufes. Leider konnten 
die Ballwiler nicht mit Spitzenplätzen auf sich aufmerk-
sam machen. Das Team-Erlebnis und die tolle Stim-
mung rund um die Strecke liessen die Ballwiler dennoch 
mit fröhlichen Gesichtern den Heimweg antreten. 

STADTLAUF LUZERN MIT TOLLEM MEDIENAUFTRITT

Kurz vor dem Stadtlauf erhielten wir ein Anruf aus der 
Sportzentrale der LZ: „Wir möchten von der LA-Rie-
ge Ballwil ein Interview und Fotos als Vorschau für 
den Stadtlauf!“ Da konnten wir natürlich nicht Nein 
sagen und haben am Ostersamstag-Vormittag mit den 
Kids und den Leitern einen kurzfristigen Termin bei 
kühlem Regenwetter für Interview und Fotoshooting 
vereinbart. Ein toller Vorbericht zum bevorstehenden 
Stadtlauf war der Lohn für unsere Mühen. Am 29. April 
2023 starteten 29 Kinder des STV Ballwil’s am Luzer-
ner Stadtlauf.Bei optimalen Bedingungen wurden tolle 
Resultate erzielt. Der Saisonstart ist somit geglückt und 
als nächstes freuen wir uns nun auf den Schnöuschti 
Baubeler bei welchem es bestimmt die eine oder andere 
Revanche geben wird.

LMM QUALIFIKATION GERSAG EMMENBRÜCKE
Das LMM (Leichtathletik-Mannschafts-Mehrkampf) 
Mixed Team gewann letztes Jahr den Schweizermeis-
tertitel. Dieses Jahr will das Team den Titel verteidi-
gen. Am Mittwoch-Abend vor Auffahrt absolvierte das 
Team bei kühler Witterung auf der Gersag-Anlage in 
Emmenbrücke den Wettkampf. Unser Team mit Marc 
Röthlisberger, Sandro Renggli, Mika Kreienbühl, Na-
din Gehrig-Grüter, Nadia Barmet und Livia Estermann 
musste als erste Disziplin das Kugelstossen absolvieren. 
Sandro mit 14.47 m und Nadin mit 10.07 m stiessen 
auch gleich die Tagesbestweiten von allen Athletinnen 
und Athleten. Auch Nadia mit 7.14 m und Livia mit 6.99 
m, welche beide erstmals mit der 4 kg Kugel stiessen, er-
zielten gute Resultate. 100 m standen als zweiter Wett-

kampfteil auf dem Programm. Auch hier zeigten die 
Sprintübungen aus dem Wintertraining ihre Wirkung. 
Es wurde durchwegs gute Zeiten realisiert. Leider muss-
te Mika nach dem Lauf mit Schmerzen in der Leiste den 
Wettkampf aufgeben. In den beiden Sprungdisziplinen 
Hoch und Weit konnten die Erwartungen erfüllt wer-
den. Im Hochsprung konnte Livia erstmals die 1.30 m 
im Wettkampf überspringen. Der 1000 m Lauf, die letz-
te Disziplin des Mehrkampfes, weckt immer verschiede-
ne Emotionen. Marc konnte den Lauf knapp gewinnen, 
auch die anderen Läuferinnen und Läufer zeigten eine 
gute Leistung und konnten den Fünfkampf erfolgreich 
abschliessen. Mit einer Gesamtpunktzahl von 12‘066 
Punkten gewann Ballwil den Wettkampf souverän vor 
den Teams aus Küssnacht und Nebikon.

UBS KIDSCUP IN BALLWIL, ROTHENBURG UND  
ZÜRICH

Der interne Kidscup in Ballwil ist bereits eine feste 
Grösse im Jahresprogramm. Neben der Leichtathletik-
riege sind auch Kids aus der Jugend- und Geräteriege 
jeweils am Wettkampf. 60 Mädchen und Knaben nah-
men mit viel Freude und Elan am Wettkampf teil. Es 
wurde um jeden Zentimeter gekämpft, sei es im 60 m 
Sprint, Im Weitsprung oder beim Ballwurf. Dank den 
tollen Resultaten konnten sich 7 Ballwiler Kids für den 
Kantonalfinal in Rothenburg qualifizieren.
In Rothenburg wurde nochmals versucht die Resultate 
aus der Quali zu verbessern. Enya Estermann erreich-
te dabei bei den W8 den 2. Rang. Bei den W14 gelang 
Livia Estermann einen tollen Wettkampf welcher mit 
dem 1. Platz belohnt wurde. Livia qualifizierte sich mit 
dem ersten Rang für den Schweizerfinal im Letzigrund 
Zürich.
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Livia im Letzigrund mit den Besten der Schweiz im 
Final! Was für ein tolles Erlebnis im Stadion den 
Wettkampf unter den Augen von vielen Schweizer 
Leichtathletik Grössen zu absolvieren. Livia konnte sich 
im Weitsprung nochmals steigern, jedoch gelang der 
Sprint und der Ballwurf weniger gut als in der Quali. 
Leicht enttäuscht beendete Livia den Wettkampf auf 
dem 25. Schlussrang.

LMM SM, PLATZ AUF DEM PODEST WIRD VERTEIDIGT
Leider mussten Sandro, Simon und Eveline auf Grund 
von Verletzungen auf die Teilnahme an der SM verzich-
ten. Das LMM-Team um die beiden Routiniers Marc 
Röthlisberger und Nadin Gehrig-Grüter wollten den 
Titel jedoch nicht kampflos preisgeben. Zusammen mit 
Mika Kreienbühl, Livia Estermann, Nadia Barmet, wel-
che bereits den Vorrunden-Wettkampf erfolgreich ab-
solviert hatten, und Lauro Zemp wurde die schwierige 
Aufgabe angepackt. Die beiden Top-Teams aus Teufen 
AR und Unterseen BE waren nicht in Reichweite der 
Ballwiler. Um den dritten Rang kämpften die Teams 
aus Dietlikon ZH, Kriessern SG, Glattfelden ZH und 
Ballwil. Ein Nuller eines Athleten im Hochsprung 
warf das Team aus Dietlikon aus dem Rennen. Bis nach 
dem abschliessenden 1000 m Lauf war nicht klar, wer 
den Sprung aufs Podest schaffen würde. Eine tolle 
Team-Leistung der Ballwiler über alle Disziplinen war 

ausschlaggebend, dass sich das Team am Ende über den 
3. Schlussrang freuen konnten. Marc Röthlisberger ge-
lang ein super Wettkampf. Er konnte sich bei allen fünf 
Disziplinen gegenüber dem Quali-Wettkampf deutlich 
steigern und erreichte ein Total von 3‘626 Punkte. Un-
terseen gewann den Wettkampf mit 13‘215 Pkt. vor Teu-
fen mit 12‘518 Punkten. 11‘476 Punkte reichten Ballwil 
für den 3. Rang vor Glattfelden 11‘408 Pkt., Kriessern 
11‘214 Pkt. und Dietlikon 10‘912 Pkt. 

4 BALLWILER ATHLETINNEN UND ATHLETEN IM  
EINSATZ AM SVM MIT DEM TEAM LG NORDSTAR 
Am 16. September konnten mit Nadin Gehrig-Grüter, 
Nadja Gisler, Marc Röthlisberger und Sandro Renggli 
vier TVB’ler an der SVM in Thun starten. Der SVM ist 
die Schweizerische Vereins Meisterschaft der Leichtath-
leten. Zusammen mit der LG Nordstar Luzern konnten 
das Frauen- und das Männerteam in der NLB starten. 
Die Ballwiler konnten dabei wertvolle Punkte für ihre 
Teams beisteuern. Beide LG Nordstar Teams konnten 
das Ziel, Ligaerhalt, erreichen. Unsere Athleten waren 
in den unterschiedlichsten Disziplinen im Einsatz: Na-
din, Hoch + Kugel / Nadja, 800 + 3000 / Marc, Speer + 
110 Hürden / Sandro, Kugel + Diskus.

TOLLE LEISTUNGEN DER BALLWILER AM MEHR-
KAMPF IN HOCHDORF
Zum Abschluss der Leichtathletiksaison bestritten 28 
Athletinnen und Athleten den Mehrkampf in Hochdorf. 
Dabei durften einige Wettkämpfer eine Auszeichnung 
als verdienter Lohn ihrer Anstrengungen entgegen-
nehmen. Marc Röthlisberger gelang ein ausgezeich-

neter 10-Kampf. Mit persönlichen Bestleistungen im 
Diskus sowie im 1500m Lauf wurde er Gesamtzwölf-
ter und Silbermedaillengewinner in der ILV-Wertung. 
Nadin Gehrig-Grüter klassierte sich als 8. im Frauen 
7-Kampf. Ihr gelang ein solider Wettkampf ohne Aus-
reisser nach oben und nach unten. Sie durfte die Bronze-
medaille in der ILV-Wertung entgegennehmen. Eveline 
Okigbo-Rebsamen erkämpfte sich die verdiente Silber-
medaille im 5-Kampf der Frauen. Nadia Barmet bestritt 
ihren ersten 7-Kampf in der Leichtathletik-Karriere. 
Dazu musste sie erstmals in einem Wettkampf die 100m 
Hürden, den 200m Lauf sowie den Speerwurf absolvie-
ren. Barmet Simon im 6-Kampf der Männer musste sich 
mit verletzungsbedingtem Trainingsrückstand durch 
den Wettkampf kämpfen. Dadurch gelang der Wett-
kampf nicht wunschgemäss. Simon schaffte aber im 
Kugelstossen eine neue persönliche Bestleistung. Livia 
Estermann durfte als 23. von 93 klassierten Startenden 
die verdiente Auszeichnung bei den U16W entgegen-
nehmen. Mit PB’s im Kugelstossen sowie mit 4.70m im 
Weitsprung und im Punktetotal war Livia sichtlich zu-
frieden mit ihrem Wettkampf. 

Bei den jüngeren Athletinnen und Athleten durften sich 
bei den U12Girls Nina Ineichen mit Rang 24 und Zoé 
Weber mit Rang 27 über die Auszeichnung freuen. Die 
weiteren klassierten, 58. Yael Amrein, 65. Luana Graf, 
73. Elin Huber, 78. Malin Duss, 84. Luana Sadiku, 88. 
Mayla Iten, 95. Mila Buchmann. Ebenfalls ein toller 
Wettkampf mit Auszeichnung gelang Lenny Purtschert 
als 13. bei den U12 Jungs. Weiter im Klassement, 23. 
Tibo Weber (mit der 3. besten 1000er Zeit aller 56 Ath-
leten), 47. Noah Bättig, 49. Fynn-Lionel Guntern, 54. 
Julian Lötscher und 56. Nico Amrein als jüngster al-
ler Teilnehmer im Feld. Hartes Brot gab es für unse-
re U14Girls. Erstmals mit dem Hochsprung und dem 
Kugelstossen im Wettkampfprogramm mussten sie alle 
Lehrgeld bezahlen. 73. Liana Horat, 98. Leonie Burkart, 
104. Fiona Amrein, 111. Emma Steck, 113. Bianca Si-
grist, 117. Carol Fleischli und 119. Andrina Ehrhardt.  
 
DIPLOM J+S COACH 14/18
Unsere beiden jüngsten im LA Leiter-Team, Nadia Bar-
met und Livia Estermann, sind ab sofort diplomierte J+S 
Coach 14/18. Beiden haben den 2-tägigen Kurs in Wil-
lisau mit Bestnoten bestanden. Das Alter für einen J+S 
Kurs ist auf 18 Jahre festgelegt. Seit neuestem können 
auch jüngere Leiterinnen und Leiter den Kurs, Coach 
14/18, absolvieren und so in den Trainings wertvolle 
Arbeit mit den Kids leisten und ihr Wissen weitergeben. 
Herzliche Gratulation an Nadia und Livia.
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Nach den Sommerferien 2022 startete auch die Jugi wie-
der. Jeweils am Freitagabend konnten die Jugi-Kinder 
wieder die Sau rauslassen oder wie es auf Englisch heisst 
«the kids let the pig out».

Der erste Anlass in diesem Jahr liess nicht lange auf 
sich warten. Beim „Bring dein Gspändli“ oder wie es 
auf Englisch heisst «bring your budy with», durften die 
Kinder ihren besten Buddy mitnehmen. Natürlich war 
das Ziel, dass möglichst viele danach in die Jugi kom-
men, wurde auch erreicht.
Mit den rund 16 Jugi-Kindern hatten die beiden Trai-
ner schon vieles um die Ohren oder wie es auf Englisch 
heisst «they had much around the ears».

Schon in den ersten Trainings wurde auf den ersten 
Anlass trainiert. Der UBS Kids Cup Team Event in 
Eschenbach fand schon Ende November statt. Mit ei-

nem Team, inkl. Ersatzmann / Ersatzkind (you never 
know what happen) startete die Jugi an diesem Event. 
Am Ende klassierte sich das Team im soliden Mittelfeld. 
Die Leistung war super oder wie es auf Englisch heisst 
«They were not from bad parents».

Weiter ging es dann im Frühling mit dem Quer-durch-
Zug in Zug am 01. April. Auch hier ist wieder ein Team 
gestartet, welches am Stafettenlauf Freude hatte. Da 
halt die Konkurrenz etwas mehr trainiert hat als wir, 
schaute nur eine Platzierung im hinteren Drittel raus. 
Doch wir werden uns zusammenreissen und starten im 
nächsten Jahr wieder. Oder wie es auf Englisch heisst 
«We ripp us together for the next year»

Das grösste Highlight fand im Juni statt. Nach erfolg-
reicher Durchführung im letzten Jahr, wurde der Ju-
gitag in diesem Jahr in Kerns durchgeführt. Stolze 3 
Gruppen in 3 Kategorien starteten von der Jugi Ballwil. 
Bei verschiedenen Spielen wurde um wichtige Punkte 
gekämpft, was nicht immer einfach war. Das merkten 
die Jugis auch, denn es war kein Zuckerschlecken, die 
Punkte zu erhalten. Oder wie es auf Englisch heisst «It 
was no sugar licking, to get the points». Alle Gruppen 
klassierten sich im mittleren oder gar im vorderen Drit-
tel ihrer Kategorien. Bei der 100er Stafette ging es um 
die schnellste 9er Gruppe im Stafettenlauf. Da es ja auch 
im Quer durch Zug nicht so gut lief, erspare ich die Ein-
zelheiten hier. Oder wie es so schön auf Englisch heisst 
«It was not the first cream»

Am UBS Kids Cup Sommerevent, welches auch dieses 
Jahr wieder von Chrütli und den LAs vorbereitet wur-
de, wurden an drei Sportdisziplinen die Bestleistungen 
abgerufen. Die besten aus ihren Jahrgängen hatten auch 
die Möglichkeit, sich für den Kantonalfinal zu qualifi-
zieren. Leider schaffte dies keines unserer Kinder. Wie 
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heisst es so schön auf Englisch «This is sausage for us, 
we try it again next year»

Am Abschlussbräteln am letzten Freitag vor den Som-
merferien gab es wieder Hot-Dog für alle und feine 
Kuchen. Als Unterhaltung wurden noch bei schönem 
Wetter diverse Wasserspiele durchgeführt, wo sich die 
Kinder auch gegenseitig Nass machen konnten. Wer die 
anderen nass machte, wurde dann halt auch nass ge-
macht. Wie heisst es so schön auf Englisch «Who digs 
another one a hole, will fall himself in».
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Wie immer vor Weihnachten, wurde auch im letzten 
Jahr die Wettkampfsaison 2023 geplant. An insgesamt 
drei Wettkämpfen in der Zentralschweiz, sollten unsere 
Jungturner ihr Können unter Beweis stellen: Am GeKu 
Rickenbach, dem Zuger-Cup in Unterägeri, der Jugend-
meisterschaften in Buochs, den GeTu-Games in Malters 
und der Verbandsmeisterschaft in Grosswangen. Das 
Training verlief planmässig und reibungslos. Auch die-
ses Jahr freuten sich die Turner auf den jährlichen Vor-
bereitungswettkampf in Ballwil, welcher Mitte März 
stattgefunden hat. Dank diesem gelungenen Anlass 
fühlten sich die Turner für die anstehende Wettkampf-
saison gerüstet. 

Schon beim ersten Wettkampf in Rickenbach zeigten die 
Turner ihr Können und erkämpften sich sechs Auszeich-
nungen. Diese Top-Leistung, wenn nicht sogar noch 
besser, konnte auch beim Zuger-Cup abgerufen wer-
den. Insgesamt sicherten wir uns am Zuger-Cup vier 
Auszeichnungen und drei Medaillen. In der Kategorie 
2 erturnte sich Levi Stadelmann den 1. und Linus Oder-
matt den 3. Platz. In der Kategorie 4 erreichte Kimo 
Estermann ebenfalls den 1. Platz; dies mit über einer 
Note Vorsprung. Die Erfolgsserie ging zwei Wochen 
später an den Jugendmeisterschaften in Buochs weiter. 
Auch hier heimsten wir uns zwei Auszeichnungen, eine 
Gold-Medaille von Joel Bättig in der Kategorie 1 und 
eine Bronze-Medaille von Levi Stadelmann in der Ka-
tegorie 2 ein. In Malters und Grosswangen konnte die 
Kategorie 4 weitere drei Auszeichnungen abholen.
Über die ganze Wettkampfsaison gesehen, erturnte sich 
die Jugend der STV Ballwil 15 Auszeichnungen und 
fünf Medaillen. Grossartige Leistung! Weiter so!

Mit viel Engagement startete die Aktivriege ihre Wett-
kampfsaison beim Gerätemeeting in Büron. Julian Bar-
met erkämpft sich in der Kategorie 5 mit dem 7. Platz 
eine Auszeichnung. Am Zuger-Cup erturnte Vivian 
Bokorny eine Auszeichnung und Julian Barmet sogar 
eine Silber-Medaille in der Kategorie 5. In Malters zeig-
te die Kategorie 6 ihr Können. Lino Lang eroberte den 
4. Platz und Jonathan Arnold den 6. Platz. Nach den  

 
 
 
 
 
 
 
 

Sommerferien am Mammut-Cup erkämpft sich die Ak-
tivriege weitere drei Auszeichnungen. Durch die kon-
stant starke Leistung schafften es Lino und Jonathan 
sich in der Kategorie 6 für die Schweizermeisterschaft 
in Bulle Ende Oktober zu qualifizieren. Sensationelle 
Leistung!

Zusammen mit den Neuzugängen nach den Sommer-
ferien, können wir momentan mit 18 Jungs trainieren. 
Aufgrund persönlicher, beruflicher und militärischer 
Weiterentwicklung unserer Trainer, mussten wir unser 
TK etwas umstrukturieren. Es ist nicht selbstverständ-
lich, dass wir mit insgesamt zehn motivierten Leitern 
arbeiten können. Vielen Dank dafür!

Wir wünschen allen eine erfolgreiche Wettkampfsaison 
und viele, unfallfreie Trainings.
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„TORNFREUD PUR!“
 
Bald 6 Jahre ist es her, seit dem letzten Verbandsturnfest 
LU/OW/NW. Damals war es „unser“ Turnfest, es gab 
viel zu tun. Auch an diesem Verbandsturnfest in Neuen-
kirch wird uns bestimmt nicht langweilig! Dafür sorgen 
unter anderem viele spannende Wettkämpfe, an welchen 
wir im Rahmen des Turnfestes teilnehmen werden:

•	 die Vorrunde im LMM (Leichtathletik-Mann-
schafts-Mehrkampf)

•	 Einzelwettkämpfe im Geräteturnen und in der 
Leichtathletik

•	 den Jugitag mit möglichst vielen unserer Jugi-Kin-
dern

•	 den 3-teiligen Vereinswettkampf als krönenden Ab-
schluss  

Nach all diesen Wettkämpfen gibt es ganz sicher noch 
einiges zu feiern. Passend dazu wird im Festzelt die Par-
ty von unserem ehemaligen Turnvereinsmitglied Roger 
Galliker und seiner Band CJ3 Cover-Jam Trio einge-
heizt. 

Das Motto des Turnfestes lautet „Tornfreud pur!“ und 
unsere Vorbereitungen dafür laufen bereits jetzt mit 
„Vorfreud pur!“ Uns bleiben noch einige Monate. Genü-
gend Zeit um die Vorfreude zu geniessen, zu trainieren 
und uns auf einige unvergessliche Erlebnisse vorzuberei-
ten. Eine gute Gelegenheit dazu ist unser gemeinsames 
Trainingsweekend am 13. / 14. April 2024 in Schenkon, 
entscheidend für alle, die am Turnfest teilnehmen.
Ich freue mich sehr auf ein weiteres grandioses Turnfest 
mit euch!

Weiter Infos unter: www.neuenkirch2024.ch
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Nach 9-jähriger Pause wird der Turnverein Ballwil wie-
der eine Turnshow durchführen. Unter dem Show-Mot-
to „Der STV Ballwil TISCHt auf“ werden wir die 
Besucher durch eine fantasTISCHe, giganTISCHe 
und bombasTISCHe Turnshow führen. Das Organisa-
tions-Komitee arbeitet bereits auf Hochtouren.
 
Die Turnshow wird im Herbst 2024 stattfinden, wo wir 
4 Auftritte in einer hoffentlich 4x ausverkauften Arena 
durchführen dürfen. Bei diesem Punkt ist eine erfolgrei-
che Turnshow nicht nur von einem super OK abhängig, 
sondern auch von jedem Mitglied des Vereins. Meldet 
es euren Familien und Freunden, dass sie sich dieses 
Datum bereits jetzt reservieren, um diese Turnshow 
nicht zu verpassen. Für sämtliche Aktivmitglieder ist 
es obligatorisch die Hauptprobe zu besuchen und bei 
den Aufführungen mitzuhelfen. Der Einsatzplan dazu 
wird rechtzeitig erstellt und verschickt. Hier seht ihr die 
wichtigsten Daten aufgeführt:

DONNERSTAG, 31. OKTOBER 2024	
Aufstellen
SAMSTAG, 02. NOVEMBER 2024		
Aufstellen
SONNTAG, 03. NOVEMBER 2024	
Hauptprobe und Rest-Aufstell-Arbeiten

DONNERSTAG, 07. NOVEMBER 2024		
Aufführung (Abend)
FREITAG, 08. NOVEMBER 2024	
Aufführung (Abend)
SAMSTAG, 09. NOVEMBER 2024	
Aufführung (Nachmittag + Abend)

SONNTAG, 10. NOVEMBER 2024
Aufräumen
MONTAG, 11. NOVEMBER 2024	
Aufräumen

Wir freuen uns, dass wir nach sehr langer Pause wieder 
eine Turnshow der Bevölkerung Ballwil, unseren Fami-
lien und Freunden vorführen können.
 
Bei Fragen oder Anliegen dürft ihr euch gerne bei mir  
(OK Präsident Jan Kiener) melden.

07.  -  09.  N OV E M B E R  2024
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